
Amis -Blatt der Ztadt Wiesbaden
»« d a« tticheS Pnbttrntionsorga » der « emeinven : Schierstet« , So »» e»berg, Rambach . Naurod , Francnstcin , Wambach «. v. a.

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Nr. HO. Donnerstag , den 11. Mai ITH

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung

betreffend die Militärparade vor Sr . Majestät
dem Kaiser und Könige am Freitag , den 12. Mai

ds . Js .. vormittags 11 Uür.
Am Freitag , den 12. Mai ds . Js ., werden bis

«ur Aufhebung der Absperrung durch die Schutz-
mannschast folgende Strabenzüge für den öffent¬
lichen Verkehr gesperrt:

Von 1» Uhr vormittags ab:
1. die Wilbelmstraße , von der Sonnenberger¬

strabe bis »um Haus « Nr . 40,
2. der Weg »wischen Wilhelm - und Paulinen-

strabe . welcher auer durch die Kuranlagen
unmittelbar hinter dem Theater am Schi !»
lerdenkmal vorbeiführt.

8 . der Fahrdamm der Paulinenstrabe.
4. der Kurhausvlatz.

Bon 11 Uhr vormittags ab:
die Sonnenbergerstrabe von der Taunus¬
strabe bis zum Kurbause.

Das nicht mit Zulabkarten versehene Publi¬
kum kann auf den zu den beiden Kolonnaden
führenden Trevve -n — jedoch nicht über die
unterste Stufe hinaus — und in diesen selbst Auf-
ftellung nehmen.

Der Zugang zur alten Kolonnade ist nur von
der Sonnenbergerstrabe her . »u der Theater-
kolonnade nur von der Paulinenstrabe her ge¬
stattet.

Es wirb ersucht , den Anordnungen der Schutz-
Mannschaft unbedingt Folge zu leisten.

Wiesbaden , den 1. Mai 1911. 28209
Der Polizeipräsident : von Scheuck.

Bekanntmachung.
Dienstag , den Iß . Mai d. Js .. mittags 12 Uhr,

sollen in dem Rathause , Zimmer Nr . 44. die nach-
kolgend bezeichneten Grundstücke öffentlich auf
unbestimmte Zeit verpacktet werden.

1. Lab . Nr . 8138/80 . Acker ..Kleinbainer " .
2. Gewann , ea . 80 Ar.

2. Nr . 142. Acker rechts der Mainzerstrabe,
zwischen der Brauerei und der Kupser-
mühle . grob 94 Ar 72 Quadratmeter.

3. Nr . 4040 , Acker „Zweibörn ". 8. Gewann,
groß 33 Ar 73.50 Quadratmeter.

4. Nr . 4404/07 Acker »Unter Schwarzenberg ".
110 Ar 98 Quadratmeter grob.

Wiesbaden , den 9. Mai 1911.
28216 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Samstag , den 13. Mai d. Js .. nachmittags , soll

in dem Hofe des Hauses Aarstratze Nr . 1 und
daran anschliebend im Dittrikt ..Hebenkies " das
nachfolgend bezricknete Geböl , öffentlich meist¬
bietend versteigert werden.

1. 9 Rmtr . Ahorn - und Lindenholz.
2. 1 Lindenstamm . 0.44 Festmeter,
3. 2 Rmtr . Eichen -Rollscheit.
4. 4 Rmtr . Eichen-Prügelholz.
8. 4 Rmtr . Buchen -Prügelholz,
6. «43 Eicken -Wellen.
Zusammenstellung nachmittags 3 Uhr vor dem

Hause Aarstrabe Nr . 1.
Wiesbaden , den 10. Mai 1911.

28217 Der Magistrat.

. Auszug
aus der Strabcnvolizei -Verorbnung für den

Stadtkreis Wiesbaden vom 10. Oktober 1910.
■%\ * z 87.

1. Kindern unter 10 Jahren ohne Begleitung
erwachsener Personen , und Kinderwärterinnen,
die sich in Ausübung ihres Berufs befinden , ist
her Aufenthalt in der Kochbrunnenanlage und
der Trinkhalle daselbst untersagt.

2 . Personen in unsauberer Kleidung , ferner
solchen Personen , ivelche Körb « oder Traglasten
irgend welcher Art mit sich führen , ist der
Aufenthalt in der Kochbrunnenanlag « und Trink¬
halle , sowie der Durchgang durch die Anlage
nicht gestattet.

3. In der Zeit vom 1. Avril bis 1. November
ist das Rauchen in der Kochbrunnenanlage bis
9 Ubr vormittags verboten.

4. Das Mitbringey von Hunden in die Koch-
brunnenanlagc und Trinkhalle ist verboten.

3. Während der Brunnenmusik darf die Ber-
bindungsstrabe »wischen Taunusstrabe und
Kranzplatz mit Fuhrwerk jeder Art nur im
Schritt besabren werden.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 1. Avril 1911.

28173 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur Kenntnis der betei¬

ligten Grundbesitzer gebracht , daß nach Be-
schluß der Landwirtschaftskammer für den
diesseitigen Regierungsbezirk auf Grund des
4 18 des Gesetzes vom 30. Juni 1894 (G .-S.
S . 126s von den beitragspflichtigen land - oder
forstwirtschaftlich genutzten Grundstücken des
Kammerhezirks 1#/» % des Grundsteuer -Rein¬
ertrags als Beitrag zur Kammer zu er¬
heben ist.

Nach den gesetzlichen Bestimmungen ist der
Beitrag von einem Grunbsteuerretnertrag
von 20 Talern oder mehr zu entrichten . Es
werden den betreffenden Grundbesitzern daher
in den nächsten Tagen besondere Anforde¬
rungszettel zugestellt werden , worauf die Be¬
träge innerhalb acht Tagen an die Städtische
chteuerkasse , Rathaus , Zimmer 17, abzuführen
sind / Die Beschwerden gegen die angefor¬
derten Beträge sind innerhalb zwei Wochen
nach Zustellung der Zahlungsaufforderung
an den Vorstand der Landwirtschaftskammer

entrichten , der über dieselben zu be¬
ließen hat.
Wiesbaden , den 3. Mai 1911. 28214

Der Magistrat — Lteucrverwaltung.

Bekanntmachung.
Das gemäß § 4 des Orts -Statuts vom

U - April 1891 ausgestellte Preisverzeich
Nis für die durch das Kanalbauamt im
Rechnungsjahr 1911 auszusührenden Haus
anschlnhkanätewird zur öffentlichen Kennt
nis gebracht.

Wiesbaden , den 20 . April 1911.

Der Magistrat

Preisverzeichnis
für die durch die Stadtgemeiude auszu'
führenden Hausanschlutz - Kanäle und andere

Kanalarbeiten.

io

Art der Leistung

I . Herstellung der Bau
grübe bis zur Sa hlentiese

Liefern, Verlegen und Verdich¬
ten von Steinzeugröhren , ein¬
schließlich Lieferung d-r Form¬
stück- dund des Verdichtungs-
materialr . Tiufüllen der Bau.
fltube. Wiederherüellen der
Oberflächenbefestigung — aus¬
genommen die unter Ziffer 8
aufgcführte » Befcstigungs -
arten . Abfuhr der übrigge¬
bliebenen Aushubmaffen rc.
bei einer Tiefe der Baugrube
bis zu 1 Meter und bei einer
Lichtweite der Röhren von:
18  em das lfd. m
w , „ „
Desgleichen bei Verwendung
von gußeisernen Muffenröhren
rc., wie Ziffer 1 :
18 ena das lsd. w
w m . „ „
Zuschlag zu Ziffer 1 u. 2 für
jedes lfd. rn Kanal bei je rd.
50 em Mehrtiefe bis zu 2 w
Gefamttiefe einschließlich Ab¬
sprießen :

I . bei Baugrube » von mehr
al» 3 m Länge
H . bei Baugruben von ge¬
ringerer Länge
DeSgl , wenn die Baugrube
mehr als 2 m und bis zu
4 m tief war:

I. bei Baugruben von mehr
al» 3 m Länge
II . bei Baugruben von ge¬
ringerer Länge
des gl. bei einer Tiefe der Bau¬
grube von mehr als 4 m
I bei Baugruben von mehr als
3 w Länge
II bei Baugruben von ge¬
ringerer Länge
Abzug von Ziffer 1 und 3,
wenn besondere Straßenbe-
dcckung fehlt
Zuschlag für Beseitigung von
angetroffenem Mauerwerk oder
Gestein, einschl. Abfuhr:
bei Lösung mit dem Pickel, edw
bei schwieriger Lösung und bei
Beseitigung durch Sprengung,

cbm
Für Wstderhcrstellung der Be¬
deckung deS Straßenkörpcrs,
wenn solche aus Beton,Stampf-
od.GußaSPhalt , Mosaik , Klein-
oder Holzpflaster besteht, werden
die Jstkosten u. 10 •/«Zuschlag
berechnet.
Anschlüßen eines vorhandenen
gußeisernen StandrohceS de»
Regen-Fallrohres an den Sand¬
fang oder die unterirdische
Leitung
Liefern und Anschließen eines
gußeisernen Standrohrcs an
daSRegensallrohrund den Sand-
fang oder an die iinlerirdische
Leitung , Befestigen am Gebäude
nnd Verdichten der Verbind¬
ungen , einschl.Liefern aller hier¬
zu gehörigen Materialien bei
tzochführung des Standrohres,
etwa 1,50 m über Gelände;
bei 9 cm Lichtweite
bei 7,5 cm Lichtweite
Zuschlag zu Ziffer 7 bei Ver¬
wendung eines Etagenbogens
bei 9 em Lichtweitc
bei 7,5 em Lichrweite
Zuschlag zu Zifftr 7 u. 8 bei
Einlegung des Standrohres
zur Hälfte in die Mauer , emschl.
Verputz

Desgl . bei vollständiger Einleg¬
ung in die Mauer

Preis
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Art der Leistung.

2 . Liefern nnd Anbringe»
von Entwäflerungsgegen-

ständen.
Liefern und fertiges Versetzen
eines Regenrobr - Sinkkastens

Liefern und Versetzen eines guß¬
eisernen Spunbkastens
bei t m Länge
bei 1,40 m Länge
Liefern und Versetzen eines
Spundkasten -Uebergangsstückes
mit Muifc für Steinzeugrobr
von 15 cm 1. SB.

3 . Maurerarbeiten.

Liefern und Versetzen eines
Einlaßnückcs oder Bearbeiten
eines hierzu paffenden Stein-
zeugrohrstückeS und Einsetzen
desselben in den Kanal
Maucrwerk aus:
Bruchsteinen in Zementmörtel
1 : 6 ci>m
gewöhn!. Backsteine in Zement¬
mörtel 1 : 4 edrn
Blendsteinen in Zementmörtel
1 : 4 und in Zementmörtel 1 : 2
verfugt cbm
Bruchsteine» in Kalkmörtel
1 : 3 cdm
gewühnl. Backsteinen in Kalk¬
mörtel 1 : -i cbm
Zementputz 1 : 2 qm
Beton:
für Belastungen und dergl.
1 : 3 : 6 cbm
für sichere Füllungen u . dergl.
1 : 5 : 10 cbm
für Durchbrechen von Mauer¬
werk, einschließlich Wieder¬
herstellung, lsd. m Mauerstärke
Taglohnarbeiten :
1 Vorarbeiter für den Tag
1 Maurer „ „ ,
1 Tagiöhner „ „ „
1 Installateur „ „ „
1 Schreiner » « »
I Einsp.-Fuhrwerk , „ „
IZweisp ..Fuhrwerk, , „ „

4 Lieferung von Gegen¬
ständen

deren Versetzung und Anbring¬
ung oder Verarbeitung seitens
der Stadt im Taglohn zu

erfolgen hat:
1 Hochwasserverschluß (ohne

Schild) bei
10 cm Lichtweitc
1 Benutzungsschild dazu
1 gußeiserne Abdeckungfür den
Vcrschlußschacht

21 Steinzeugröhren , gerade:
a bei 15 cm Lichlweite lsd. m
b bei 10 cm „ lfd. m

Steinzeugrohr - / \
Abzweige23

a bei 15 cm Lichtweitc Stück

23
b bei 10 cm „ ,,

Steinzeugröhren , gekrümmte

a bei 15 cm Lichtweite Stück

24
b bei 10 cm „ „

Steinzeugrohr -Uebergang
15/10 cm

25 Eisenröhren (gerade ) lfd. m:a bei 15 cm Llchkweite n
b b-i 10 cm

26 Eiserne Verbindungsröhren:
a bei 15 em Lichtweitc Stück
b bei 10 cm „ K

27 Eiserne Bmenröhren:
a bei 15 em Lichtweitc Stück
b bei 10 cm „ „

28 Standrohre für Regentallröhren,
etwa 1,50 m über Gelände:

a Lichtweite 9 cm Stück
b Lichtw-ite 7,5 cn> „

29 Etagenbogen:
a bei 9 cm hichrweite Stück
b bei 7,5 cm Lichtweite „

30 Rohrschellen:
a für 9 cm Lichtweite Stück

31 b für 7,5 erp Lichtweitc „
32 Portland -Zemem 1 Sack---50 kg

a Flußiand cbm
b Grubensand

33
<5 Flußkies „

Gelöschter Kalk 100 I
34 Fertiger Ton (Letten) 100 Kg35 Tecrstrickc lsd. m
36 a Backüeine(gewöhnt.) 100 Stück

b Blendsteine „ ,

37
c Bruchsteine cbm
a Zementmörtel 1 : 4 cbm
b Zementmörtel 1 : 4

15 1= 1 Eimer
c Zementmörtel , verlängerter 1 ! 6

cbm
d Zementmörtel 1 :6

15 1 ss 1 Eimer
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Kalkmörtel 1 : 3 cbm
Kalkmörtel 1 : 3

15 1 = 1 Eimer
Lieserung gießscrtiger ASphall-
Goudron -Maffe an die Bau¬
stelle kg

3 Sonstiges.
Slnfttbr von gutem AuSsüll-
malerial durch städt. Fuvrwerk,
2 Karren — 1 cbm
Leihgebübr für J Taupumpe
zur Wafferbaltung , einschließlich
Transport von und zur Arbeits¬
stelle jedoch ohne Bedienungs¬
mannschaften für I Tag
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Anmerkung : Für die Lieferung sonstiger, bicr
nickt ausgeiübrter Materialien wird zu den Selbst¬
kosten ein Zuschlag von 15 °/„, bei Arbeitsleistungen
ein solcher von 10 °/0 erhoben . Das Kanatdauawt
bebält sich vor. bei besonders schwierige « Ar¬
beite « diese nicht nach vorstebenden Tarifsätzen, son¬
dern unter Zu ;rund : legung der Selbstkosten mit einem
Zuschläge von 15 °/0 abzurechncn . Bei Ausgrabungen
in solchen ftädtiscken Siraßen . die vom Straßenbau-
amt als Sperrflächen bezeichnet sind, ist zu den tarif¬
mäßigen Kosten des Aufbruchs und der Wiederher¬
stellung der Straße ein Zuschlag von 100 °/, zu zahlen.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Som¬

mermonate (Avril bis einschließlich September)
um 9 Ubr vormittags.

Wiesbaden , den 18. Mär » 1911.
26850 Städt . Akrikr -Amt.

Bekanntmachung.
Zu den Schuldverschreibungen der Anleihe der

Stadt Wiesbaden . Buchstabe D ., von 11 900000 .Ä
und »war der 4prozentigen 1. Ausgabe vom
1. Mai 1901 ist die Zinsscheinreibe H für die Zeit
vom 1. Avril 1911 bis dahin 1921 nebst Er¬
neuerungsschein für weiter « 10 Jahre auszugeben.

Die Ausgabe erfolgt von jetzt ab Werktags
von 8—121/* Uhr (im Ratbause . Zimmer 2.  frier)
und zwar gegen Rückgabe der Zinsscheinan¬
weisung vom 1. Mai 1901.

Auch kann die Ausgabe der neuen Zinsschein¬
bogen durch die für den Inhaber der Schuldver¬
schreibungen kostenfreie Vermittelung der Kgl.
Seehandlung (Preußischen Staatsbank ) zu Ber¬
lin , der Dresdner Bank »u Frankfurt a . M . und
Berlin und des Bankhauses Evbraim Meyer und
Sohn zu Hannover stattfinden.

Die Steuer für die Ztnsscheinbogen wirb von
der Stadtgemeinde getragen.

Wiesbaden , den 25. Avril 1011. .
28192 Der Magistrat.

Verdingung.
325 Kubikmeter Werksteine aus hellem Sand¬

stein oder Kalkstein (Los I) und 47 Kubikmeter
Werksteine , sowie 315 Quadratmeter Verblen¬
dung aus Tuffstein (Los II ) für den Neubau der
Landesbibliothek Hierselbst sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen nnd Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststnnden im
Verwaltungsgebäude Friedrichstrabe 19 Zim¬
mer Nr . 9 einaeseben , die Angebotsunterlagen
einschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreic Einsendung von
3 Jt  und zwar soweit der Vorrat reicht , bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,.H. A. 11
Los . . . ." versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 19. Mai . vormittags 11 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los -Reibenfolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebrnen und aus¬
gefüllten Verdingungsformular eingereichten An-
geböte werden berücksichtigt.

Zufchlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 6. Mai 1911.

28294 Städtisches Hochbauamt.

Bekanntmachung.
In der Frankfurter Straße oberhalb des

Langenbeckvlatzes kann ,guter Mutterboden (Gar¬
tenerde ) gegen Vergütung von 9.30 M  pro Karren
abgeladen werden . Anmeldungen in unserem
Zweigbureau Rheinstrabe 10, Zimmer 6 a.

Wiesbaden , den 10. Mai 1911.
28298 Städtisches Strabenbauamt.

Amtliche Bekanntmachunyen
der Nachbarorte.

Holzversteigerung.
Am Samstag , den 13. d. Mts » nachmittags

3 Uhr , wird in den Distrikten 4 Fraüensteiuer-
S? rajC"r0, Bodeuwaag , 17 u . 18 Häm me reisen.
20 Pfuhl , des hiesigen Gemeiiiöewaldes nach¬
stehendes Holz öffentlich an Ort und Stelle vev
steigert , und zwar als letzter Bc-rkwnf:

Euhen : 1 Raummeter Knüppel , 4419 Wellen.
Buchen : 131« Wellen,
Laubhol, : 15« Welle «.
Nadelholz : 4 Raummeter Sitzest . 8 Raummeter

Knüppel . 84« Wellen.
Sammelplatz für Käufer : F ? rfkbaus Rhriubltck.

^^ Dck' krstein , 8. Mai . 1911.
28302 Der Bürgermeister : Schmidt.
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